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Gussasphalt    

Asphaltbinder (heute AC 22 B S) 

Asphalttragschicht 
(2-lagig, heute AC 22 T S) 

Tragschicht mit hydraulischem Bindemittel 
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Dauerhaftigkeit von Gussasphalt 

! рт Yǀƭƴ - Ehrenfeld, 1970 

A 57 Worringen, 1966 

Fotos: A. Lubach 



DǳǎǎŀǎǇƘŀƭǘǎǘŀǘƛǎǘƛƪ όнлмтΣ ƎŜǎŎƘŅǘȊǘύ 
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Gussasphalt auf der Autobahn  



! млΣ ǎǸŘƭƛŎƘŜǊ .ŜǊƭƛƴŜǊ wƛƴƎ  



DǳǎǎŀǎǇƘŀƭǘ ŦǸǊ .ǊǸŎƪŜƴōŀǳǿŜǊƪŜ 

MA 

MA 



a! мс { ŦǸǊ ½ǿƛǎŎƘŜƴǎŎƘƛŎƘǘŜƴ ŀǳǎ DǳǎǎŀǎǇƘŀƭǘ 
   



DǳǎǎŀǎǇƘŀƭǘ ŦǸǊ ŘŜƴ ƪƻƳƳǳƴŀƭŜƴ {ǘǊŀǖŜƴōŀǳ 



DǳǎǎŀǎǇƘŀƭǘ ŦǸǊ ŘŜƴ ƪƻƳƳǳƴŀƭŜƴ {ǘǊŀǖŜƴōŀǳ 
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YǊŜƛǎǾŜǊƪŜƘǊǎǇƭŅǘȊŜ 



Wirtschaftlichkeit von Gussasphalt 

Quelle: Gussasphalt 
Magazin, 2017 
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Diagramm: Vergleich Lebenszykluskosten SMA ï MA 

 
Die Grafik veranschaulicht die Gesamtkostenentwicklung in Abhªngigkeit von der Nutzungs-

dauer. Die hºheren Mischgut- und Einbaukosten des Gussasphaltes ergeben sich vor allem 

aus dem zusªtzlichen Arbeitsaufwand f¿r die Herstellung von Randstreifen und einem hºhe-

ren Personalbedarf beim Einbau. Deutlich zu erkennen ist, dass sich die hºheren Herstell-

oÄÊËiÂ hiÆ DigoÊglmglË eÉÊ GÉÊÊeÊÅlȩË kikiÂÉ fiÆ hiÆ DigoÊglmglË eÉÊ SÅ̧mËË¿eÊËm|eÊÅlȩË 

nach 15 bis 16 Jahren relativieren, was dem halben Betrachtungszeitraum der Lebenszyk-

luskosten entspricht und auf die Instandsetzungskosten der SMA-Deckschicht zu-

ÆÉ go~ÉjÉ lÆiÂ mÊË. Kostenintensive Faktoren der Instandsetzung sind eine immer aufwendige-

re Verkehrssicherung, Frªsarbeiten und erforderlichen Markierungsarbeiten der Splittmasti-

xasphaltdeckschicht. Den grºÇten Anteil an den Kosten der Instandsetzung haben der Aus-

bau und der Wiedereinbau der Deckschicht und der Binderschicht. Durch den Hohlraumgeh-

alt im SMA gelangen Schmutz und Niederschlagswasser auch bis in die Binderschicht und 

verursachen so VerschleiÇerscheinungen. Daher betrifft die Instandsetzung nach 15 bis 16 

Jahren oftmals beide Schichten. Der Gussasphalt hingegen wird hohlraumfrei hergestellt und 

bildet so eine dichte Decke, unter der die Binderschicht weitestgehend vor Niederschlag ge-

ÊglÉ tzt ist, Alterungsprozesse langsamer verlaufen und der Gussasphalt seine Ge-

fÆeÉglÊËeÉķmgloimË É fiÆ hiÂ kiÊe¿ËiÂ LifiÂÊ~}o̧ÉÊ fimfilÇ̂Ë. DiÉȨ̈mgl ÈmÆh, heÊÊ IÂÊËeÂd-

haltungsmaÇnahmen im Verlauf der Liegedauer nicht den entscheidenden Kostenunter-

schied bei der Betrachtung von verschiedenen Bauweisen ausmachen. Dabei handelt es 

sich um kleinere Reparaturarbeiten, wie Fugensanierung und Flickarbeiten. Vielmehr sind 

die oben aufgef¿hrten InstandsetzungsmaÇnahmen der entscheidende Kostenfaktor bei der 

Lebenszyk Ȩ́ÊoÄÊËiÂfiÆiglÂÉÂk. FÉ Æ hiÂ kiÈĈļËiÂ Riki̧ÇÉiÆÊglÂmËË RQ36 iÆkifiÂ Êmgl 

fim hiÆ AÉÊjÉ lÆÉÂk hiÆ AÊÅlȩËhigoÊglmglË mÂ SÅ̧mËË¿eÊËm|feÉÈimÊi É fiÆ imÂiÂ ̂imËÆeÉ¿ ×ÄÂ 

30 Jahren Lebenszykluskosten in Hºhe von ca. 1.140.000  . GÉÊÊeÊÅlȩËhigoÊglmglËiÂ fe-

hÉ ÆjiÂ É fiÆ hmi kiÈĈļËi LmikiheÉiÆ iÆjelÆÉÂkÊki¿Ĉă ̧ihmķmgl IÂÊËeÂhlȩËÉÂkÊ¿eăÂeh-

¿iÂ. Dmi LifiÂÊ~}o̧ÉÊoÄÊËiÂ jÉ Æ imÂiÂ ̂imËÆeÉ¿ ×ÄÂ 30 JelÆiÂ iÆkifiÂ jÉ Æ hiÂ GÉÊÊes-

phalt ca. 420.000  .   
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Dmi LifiÂÊ~}o̧ÉÊoÄÊËiÂ ÈiÆhiÂ jÉ Æ imÂiÂ ̂imËÆeÉ¿ ×ÄÂ 30 JelÆiÂ iÆ¿mËËi̧Ë. DehÉÆgl kºnnen 

sowohl die Kosten als auch eventuelle Einsparungen der beiden Bauweisen ge-

kiÂÉ fiÆkiÊËi̧̧Ë ÉÂh ×iÆķmgliÂ ÈiÆhiÂ. Als Vergleichsparameter werden unter anderem die 

Verkehrssicherung, die Aufbrucharbeiten und die Mischgut- und Einbaukosten betrachtet. 

 

 

Im Zeitraum von MaÇnahme Bestandteile SMA MA 

 
7.-15. Jahr 

Nach Verkehrsfreigabe 

 

 
Instandhaltung 

u.a.: 

Verkehrssicherung 

Aufbrucharbeiten 

Mischgutkosten 

Einbaukosten 

Fugenverguss 

 

 

45.000   

 

 

- 

 
15.-16. Jahr 

Nach Verkehrsfreigabe 

 
 

Instandsetzung 

u.a.: 

Verkehrssicherung 

Frªsarbeiten 

Mischgutkosten 

Einbaukosten 

Markierungsarbeiten 

 

 

810.000   

 

 

- 

 
22.-30. Jahr 
Nach Verkehrsfreigabe 

 

 

Instandhaltung 

u.a.: 

Verkehrssicherung 

Aufbrucharbeiten 

Mischgutkosten 

Einbaukosten 

Fugenverguss 

 

 

45.000   

 

 

45.000   

 

Gesamtkosten f¿r die Erhaltung ¿ber einen Zeitraum von 

30 Jahren 

 

 

900.000 ú 

 

45.000 ú 

 

Verhªltnis 

 

 

100 % 

 

5 % 

Tabelle: Instandhaltungs-/ Instandsetzungskosten ¿ber 30 Jahre 

 

 

Variante 
Mischgut-/ Ein-

baukosten 
[ú] 

Instandhaltungs-/ In-
standsetzungskosten 

[ú] 

Summe 
[ú] 

Verhªltnis 
[%] 

SMA 

 
 240.000 900.000 1.140.000 100 

MA 

 
375.000 45.000 420.000 37 

 
Gesamtersparnis bei der Verwendung von Gussasphalt 

 

 
720.000 

 
63 

Tabelle: Vergleich Lebenszykluskosten SMA ï MA 
  



MA mit verbesserten ƭŅǊƳǘŜŎƘƴ. Eigenschaften    

Mischgutsorten:  MA 8 S, MA 5 S 

·  мл ōƛǎ мо ƪƎκƳч ƎƭŜƛŎƘƳŅǖƛƎ Ƴƛǘ .ƛƴŘŜƳƛǘǘŜƭ όŎŀΦ м aΦ-%)    

    ǳƳƘǸƭƭǘŜ ŜƴƎƎŜǎǘǳŦǘŜ ƎǊƻōŜ Gk 2/3 oder 2/4  

    (Unterkorn max. 5  M. - % , SI10/FI10) aufbringen 

·  Transport des Materials in thermoisolierten Fahrzeugen 

·  ƘŜƛǖ όŎŀΦ мрл ᴈύ ŀǳŦ ŘƛŜ hōŜǊŦƭŅŎƘŜ ŘŜǎ DǳǎǎŀǎǇƘŀƭǘŜǎ  

 

Konventioneller Gussasphalt nach ZTV Asphalt-StB 07/13  
- hōŜǊŦƭŅŎƘŜƴōŜŀǊōŜƛǘǳƴƎ ±ŜǊŦŀƘǊŜƴ . - 

Dstro 
_ Wert RLS-90: -2 dB(A)  



MA mit verbesserten ƭŅǊƳǘŜŎƘƴ. Eigenschaften    

Kein Walzeneinsatz 



Schadensrisiken 



Schadensrisiken 


